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Freitag, 20. Januar 2017   
 

  
 
 
 
 
Offerte                     
 
 
Humortag  

Zu diesem Anlass bin ich einen ganzen Tag lang in Ihrem Haus unterwegs , um an 
verschiedenen Orten auf unterschiedliche Weise Ihre Bewohnerinnen und Bewohner wie auch 
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu unterhalten und ihnen humorvoll zu begegnen.  

Zum Humortag gehört ein Vorgespräch, das in der Regel einige Wochen vor dem eigentlichen 
Humortag im Heim oder, in Ausnahmen per Telefon stattfindet. Das Vorgespräch ist der erste 
persönliche Kontakt zum Heim. In erster Linie geht es darum sich gegenseitig kennen zu lernen 
und die Vorstellungen über den Humortag zu definieren. Meistens sind am Vorgespräch die 
Leitung des Hauses und/oder des Pflegedienstes und VertreterInnen der Pflegenden oder der 
Aktivierung anwesend.  

Wichtig ist mir dabei auch, dass ich mir einen ersten Eindruck verschaffen kann über die 
Arbeitsweise und die Philosophie in Ihrem Betrieb (Leitbild) . Auf dem Heimrundgang kann ich 
die Räumlichkeiten besichtigen in denen ich mich später bewegen werde. Gemeinsam mit den 
Verantwortlichen des Hauses stellen wir einen Entwurf des Tagesprogramms zusammen.  

Das Vorgespräch dauert durchschnittlich etwa 1 Stunde  

Ein möglicher Einstig in den Tag ist mein dabeisein bei der Kaffeepause am Vormittag. 
(meistens so etwa 09.00 – 09.30) Nach der Pause geht’s dann auf die Abteilungen zur 
Humorvisite. Die Nachttopf - Humorvisite ist ein ca. eine dreiviertel bis eine Stunde dauerndes, 
interaktives clowneskes Programm, das speziell auf die Bedürfnisse betagter Menschen 
angepasst, zusammengestellt wurde. Es ist im wesentlichen darauf ausgerichtet, die 
verschiedenen Sinne, (Sehen, Hören, Riechen, Tasten und auch die Sinnlichkeit) bei Bewohner 
und Bewohnerinnen zu reaktivieren. Die Konzepte der basalen Stimulation und der taktilen 
Kommunikation sowie auch der Validation nach Naomi Feil, boten mir bei der Erarbeitung des 
Programms hilfreiche Richtlinien.  

Nachbesprechung: Am späteren Nachmittag findet eine Nachbesprechung statt an der nach 
Möglichkeit Vertreterinnen der Pflegeabteilungen und die Pflegedienstleitung teilnehmen. Hier 
soll ein Austausch über die Eindrücke des Tages und eine Reflektion stattfinden können.  
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Daten  
 
Noch nicht festgelegt 
 
 
Finanzen 
 
Honorar  Fr. 1500 .-      
Reisespesen    CH: Km à Fr. .- 70 ab Bern  (max. Fr.200.- )  
 EU:  Pauschalbetrag nach Absprache  
    
 
 
Ich würde mich freuen mit Ihnen unterwegs sein zu dürfen und wünsche Ihnen und Ihren 
MitarbeiterInnen alles Gute. 
 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 
 
Marcel Briand 


